
4

Auch, was dieses Problem betrifft, würde ein echter
Preis-Leistungs-Vergleich, dÍe von uns vorgeschlagene
RestaurÍerung des Spieltisches als die günstigere erwei-
sen. (Wir kommen später nochmals auf dieses Thema zu-
rück. )

zu C) Beteiligung belgischer 0rgelbauer an der Gesamtleistung

Dieses Problem haben wir schon einige Male durchdacht
und ausdiskutiert, doch unsere Bedenken in dieser Frage
ließen sich nicht zerstreuen.

h'lir sind nicht grundsätzlich gegen den Einsatz bel-
gischer 0rgelbauer, nur muß die Verantwortlichkeit und
damit die Pflicht zur Gewährleistung eindeutig abzugren-
zen sein und dies ist bei einer 0rgel eigentlich nicht
mög I ich.

Eine Beteiligung belgÍscher Orgelbauer ist unter diesen
Voraussetzungen nur möglich, wenn sie als Subunternehmer
auftreten und auch von uns beauftragt und bezahlt wer-
den, so daß wir sowohl die Kontrolle der ausgeführten
Arbeiten als auch dÍe Gewährleistungs-Verpflichtung
übernehmen können.

Diese Konstruktion hätte jedoch nicht den von lhnen
gewünschten Effekt der Preisminderung und wir sÍnd des-
halb nicht sicher, ob wir mit einer solchen Lösung der
Sache dienen würden. Dennoch sind wir grundsätzlich dazu
bereit, belgische Orgelbauer als Subunternehmer einzu-
setzen.

Trotz der hier vorgetragenen Bedenken möchten wir ausdrücklich
unser großes Interesse gerade an dieser Orgel aus der !üerkstatt
meines Vaters beweisen und legen Ihnen daher heute erneut einen
Kostenanschlag vor. Wenn Sie die darin ausgewiesenen Preise mit
denen vergleichen, die wir in unserer Kostenschätzung vom 29.
JunÍ 1988 ausgewiesen hatten, so werden Sie bemerken, daß wir mit
den heute genannten Beträgen nahe an der unteren PreÍsgrenze
geblieben sind. Restaurierung ist stets mir Risiken behaftet; die
seinerzeit genannten Minimal - Maximal-Preise verdeutlichen dÍes.

Um unser großes Interesse nachzuweisen sind wir bereit, daß volle
PreisrÍsiko bei der Restaurierung dieses Instrumentes zu tragen.

5
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!,las d ie Frage des Spieltisch-Neubaues betrifft, so haben wir nach
der Spezifikation lhres Sachverständigen, Herrn Koos van de Linde
an die Firma Laukhuff eine Anfrage gerÍchtet und daraufhÍn ein
entsprechendes Angebot erhalten. Dieses Angebot schließt mit dem

Nettobetrag

DM 97 .424,00

l,'lir sind bereit, Ihnen dÍesen Spieltisch
zu lÍefern mit einem Aufschlag von

15% = DM 14.613,00

für die Abdeckung unserer Gewährleistungs-Ri-
siken, sotltie einem Gewinn in Höhe von 5 %,

der in den 15 % enthalten ist.

Damit iiegt der Netto-Gesamtpreis bei DM 1 12.037,00

Darin ist auch die eingebaute Setzerkombination enthalten.

Andererseits bitten wir Sie um Verständnis dafür, daß auf diesem
Spiettisch nicht unser Namensschild stehen würde, denn die Fach-
welt könnte, wenn wÍr ihn liefern sollten, einen so schwerwiegen-
den EingrÍff in die Gesamtkonzeption dieser bedeutenden Orgel
nicht akzeptieren, wir schaden unserem Namen!

!.lir sÍnd gerne bereit, Ihnen den Kostenanschlag des Zulieferers
vorzulegeñ, wenn Sie dies wünschen, damit Sie erkennen können,
daß wir- Ihnen gegenüber auch in diesem Punkt mÍt vollkommen
offenen Karten spielen.

Vergleichen Sie nun die Preise für die Überarbeitung des alten
Spieltisches in Höhe von

netto DM 77 .540 '00

zuzügl ich Setzerkomb inat ion

netto DM 60.000,00

So ergibt sich ein Gesamtnettopreis in Höhe
von DM 137.540,00.

Dieser Preis liegt damit nur um netto
höher als der PreÍs für den Spieltisch-
Neubau.

DM 25.503,00

6
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Bitte denken Sie nochmals darüber nach; weiter können wir Ihnen
n icht entgegenkommen !

Haben Sie auch bitte Verständnis dafür, daß wir keine Billigst-
Lösung favorisieren können. Wir sÍnd davon überzeugt, daß wir
damit letztlich Ihre Interessen vertreten.

Sollten Sie zu dem hier vorgelegten, endgültigen Kostenanschlag
weitere Fragen haben, so stehen wir zu deren Beantwortung jeder-
zeit gerne zur Verfügung und natürlich können Sie sich auch an
unseren Herrn Guido Peters wenden, dessen Adresse lhnen ja vor-
I iegt.

Mit freundlichen Grüßen

JOHANNES KLAIS ORGELBAU GMBH & CO KG

( Han erd KlaÍs)

An I agen

1 Kostenanschlag zweifach
1 Lieferungs- und Zahlungsbedingungen
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Die Kosten für die einzelnen Arbeiten betragen:

I. Pfeifenwerk DM 52.290,00

- Reinigung und Durchsicht
aller ffeifen

- Bronzieren der sichtbaren ffeifen
- Nachintonation und Stinrnung

II. blindladen

- Membranen-Austausch
- Allgemeine Überarbeitung
- Hochdrucklade Schwellrerk
- Zusatzladen Superoctavkoppeln

DM 61.180,00

III. lCindanlage

- Altgemeine Überarbeitung
- Neuer Motor fär Hochdrucklade
- Ansaugkanal für großes Gebläse

DM 1 1.250,00

IV. Neuer Gleichrichter
statt vorhandenem linformer

DM 1.880,00

V. Traktur

- Neuverkabelung zwischen den
Slcherungsklsrunleisten in der Orgel

- Überarbettung der Auslaß-Magnete
(Ton- und Reglstermagnete)

VL Spieltisch-Überarbeitung (ohne Setzer)

Restaurierung des vorhandenen Spiel-
tisches als technisches Denkmal;
kefn neuer SPieltisch !

a) Hauptspieltisch:

- Ab- und Anklen¡nen
- At lgemeine uberarbeitung

incl. Neuverkabelung
- Überarbeitung der Manualklaviaturen

und der radialen Pedalklaviatur

DM 25.790,00

DM 77.540,00

übertrag

-3-

DM 229.930,00
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ûbertrag

(Fortsetzung Hauptsp ieltisch )

DM 229.930,00

- tlberarbeitung der Reglstertasten-
Beregungsmagnete f{lr die Setzer-
schaltung

- tlberarbeitung der Gruppenschaltung
einschl ießl ich Pedalmschaltung

- Erneuerung der reversiblen Koppel-
schaltung

- Überarbeitung der l'lalzenkonstruktion,
eventuell zusätzlich neue frei ein-

. stellbare elektr. Halzenprogrrnmierung

b) iJberarbeitung des pneunatischen
Notspieltisches

VII. Neuer Setzer, elektr. System Heuss
256 Kcrnbinationen
(4 Setzer mit jeweils elgener
Schlüsselsicherung a I GruPPen
zu Je 8 Kqnbinationen)

VIII. Schwel lerbewegung reparieren

IX. Imprägnierung aller Holztelle

X. Gehåluse

DM 60.000,00

Dl{

DM

DM

3.590,00

3.210,00

27.980,00

- Neubau Untergehituse
- Neues Rückpositiv-Gehäuse
- Neue Holzverkleidung vor dem Fenster

hÍnter der Hochdrucklade, Schwel lwerk

XI. Transporte

netto

DM 5.000,00

DM 329.710,00

zuzügl ich belgischer Mehnvert-
steuer in Höhe von z. 7t 19 % Dl,f 62.644,94

gesamt Dil 392.354,90

-4-
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ALTERNATIV ZU VI. UND VII.:

Spieltisch-Neubau durch dte Firma Laukhuff ,
einsch I ießl ich Setzerksnb ination,
It. aktuellem Angebot, netto

zuztJgllch 15 % Aufschlag

netto gesamt

Falls dte Alternative gewählt wird, vemingert
sich der Netto-Eesarutpreis für die iJberarbeltung
der Orgel un DM 25.503,00.

Es ergäbe sich dann folgender Gesamt,preis:

Nettopreis lt. Kostenzusarmenstel lung

abzüg 1 ich

netto

zuztig I tch belg lscher Mehruert-
steuer in Höhe von z. Zt. 19 %

gesamt

DM 97 .424,AA

Dl,l 14.613,00

DM I t2.037,00

DM 329.710,00

DM 25.503,00

DM 304.207,00

DM 57.799,33

DM 362.006,33

Der hlechselkurs der Belgischen Franken beträgt unter heutigem
Datun

100 bfr. = 4,781 DM

Demnach ist der Außenwert der Deutschen Mark

I DM = 20,91 bfr,

Dieser Betrag liegt der folgenden tfinrechnung in Belgische Franken
zugrunde.

5
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I
II

III
IV
v

VI
VII

VIII
IX

X

XI

. Ffeifenwerk

.llindladen

.l{indanlage

. Neuer Gleichrichter

. Traktur

. Spieltisch (0. Setzer)

. Neuer Setzer (256 Kb.)

. Schwellerberegung

. Imprägnierung

. Gehäuse

. Transporte

bf
bf
bf
bf
bf
bf
bf
bf
bf
bf
bf

r
r
r
r
r
r
r
r
r
r
r

1.093.383,
1.279.273,

235.237,

90
80
00
80
90
40
00
90
t0
80
00

a 39.3.l0.
539.268.

.621.361,

.254.600,
75.066,
67.121 ,

585.061,
104.550,

I
I

netto bfr. 6.894.236,10

hinzu kormt die bel-
gische Mehn¡ertsteuer
in Höhe von 19 % bfr. 1.309.904,85

gesamt bfr. 8.204.140,95

ALTERI'¡ATIV ZU VI. UND VII.:

Spieltisch-Neubau, Firma Laukhuff ,
netto bfr.

bfr.

2.Q37..l35,94

305.557,93zuzf,tglich 15 S Aufschlag

netto gesamt bf r. 2.342.693,67

Falls die Alternative gewählt rird, ver-
ringert sich der Netto-Gesarntpreis für dte
0rgeläberarbeitung um bfr. 533.267,73

Nettopreis lt. Kostenzusanunenstel lung

abzüg I ich

bfr.

bfr.

6.894.236,.l0

533.267,73

netto bfr. 6.360.968,37

zuzugl ich belg ischer Mehnrert-
steuer in Höhe von z. Zt. 19 f bfr. 1.208.583,99

bfr. 7.569.552,36gesamt

-6-
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Maßgebend sind die deutschen Preise. Die Angaben in bfr. dienen
nur dem besseren Verstãndnis.

In allen Preisen sind anfallende Kosten der Auslösung (Kost und Logis)
mit eÍngeschlossen.

Sollte ein Festpreis vereinbart, Ì{erden, ist dern Nettopreis ein
Zuschlag von 7 % hinzuzurechnenr vorausgesetzt, die Auftragsertei-
lung erfolgt bis zun 31. 0ktober 1988.

Entgegen den beigefügten Liefer- und Zahlungsbedingungen des Bundes
Deutscher OrgelbaumeÍster (BD0) gilt belgisches Recht.

Die übrigen Angaben und Leistungen unseres Kurzberichtes mit
Kostenilbersicht vun 29. ,Junf 1988 bleiben bestehen.

AI.¡G EB OT SB ESTAÌ,IDT E I L E

Lief erf rist: nach heute möglicher Voraussicht ca. l5
bis 18 Monate nach geklärter Bestellung
bzw. Anzahlung. Auf besonderen ldunsch
würden wir auch versuchen, die Arbeiten
in 12 bis 15 Monaten fertigzustellen.

20 % vqn l{ettopreis bei Bestellung.Zah lungsbed ingungen:

Rest bei Fertigstellung bzw. Schlußrech-
nung.

Die aktuelle belgische Mehn¡ertsteuer ist
gemäß belgischen Gesetzen abzuführen.

Mit der Anzahlung von 20 % bei Bestellung
sind Materialanteil und fixe Kosten abge-
deckt. Preisänderungen hierfür scheiden
aus.

Auf den Lohnanteil (restliche 80 %) werden
etwaige Erhöhungen des Tarifecklohnes bis
zur schriftlichen Auftragserteilung voll
und danach mit nur 9/10 des Erhöhungssatzes
angerechnet soweit sie auf die Durchführung
der Arbeiten entfallen. Vorbehalten bleibt
ferner die Anrechnung von etwaigen zusätz-
lichen Auflagen bei den Lohnzusatzkosten
durch Änderungen der Sozialgesetzgebung
und der Tarifverträge.

7
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Der Kostenberechnung 1Íegen die heutigen
Materialpreise und der tarifliche Ecklohn
in Höhe von DM 17,16 zugrunde, gültig bis
31. Dezember ,l988.

Abweichungen von den Zahlungsbedingungen
mlissen ab- bzw. aufgerechnet, gewiinschte
Sicherungen zusätzlich vergütet werden.
Frühere Zahlungen berechtigen zu ent-
sprechend späterer Zahlung der Restsume-

Sonstiges: Sollten sich anläßtfch dieser Arbeiten
Schitden an der Orgel zeigen, die vorher
nicht feststellbar waren, so werden wir
Ihnen hierilber Mitteilung machen und
Ihre Entscheidung erbitten, ob auch diese
Arbeiten ausgeführt werden sollen. In
diesem Falle würden wir lhnen einen Zusatz-
kostenansch lag vorlegen.

Im übrigen gelten die anliegenden Allgernelnen
Geschäfts-, Liefer- und Zahlungsbedingungen
des Bundes Deutscher 0rgelbauneister (BDO)

vqn 1. November 1983 soweit vor- und nach-
stehend nichts anderes verzeichnet ist.

Bonn, den 26. August 1988 Be

JOHA¡{NES KLAIS ORGELBAU GMBH & CO KG

Han Klais
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25. Juli 1988 Be.Kerkfabriek
Kristus Koning
Louis Straussstraat 1

2020 Antwerpen

Beachten Sie bitte auch, da
rechte Vorbereitung und Aus
unterschreiten können .

t*/i aa-c- ár rfte A"óa.

2" I ¡7

Betr.: Antwerpen, Christ König, Überarbeitung der Orgel

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit unserem Schreiben vom 29. Juni dieses Jahres legten wir Ihnen
einen Kurzbericht vor, verbunden mit einer vorläufigen Kosten-
schätzung über die notwendigen Arbeiten an der Orgel in der
Christ-Kön ig-Kirche zu Antwerpen.

l^leil wir in dieser Angelegenhei+" inzv¡ischen nichts mehi^ von ihnen
gehört haben, wollen wir Sie mit diesem Brief an den Vorgang zwar
erinnern, aber keineswegs bedrängen, obwohl wir natürlich an dem

Stand der Entwicklung bezüglich der Überarbeitung dieses Instru-
mentes interessiert sind.

Sollten Sie weitere Informationen oder Beratungen wünschen, so
teilen Sie uns dies bitte mit. l,'íir würden uns um die Beantwortung
Ihrer Fragen sehr bemühen.

ßw
füh

ir gewisse Fristen für die sachge-
rung der geplanten Maßnahmen nÍcht

Teoc-*,í ft,{, @æ-e<.

tll ftdéc'i<(*e
/('¿' (/.d.L 

,

Mit freundl ichen Grüßen

JOHANNES I(LAIS ORGELBAU GMBH & CO KG

i. A.

Itot¿- l*ú/
( Markus Bendel )

Kommanditgesellschaft Sitz Bonn 1

Registergericht lìonn HR.,A 80Ó

Pers. haft. Çes.: Klois Çmt¡l-l S¡tz Bonn 1

Registergericht Bonn llRll 597

Çcschäftsführer: Hans Çcrd l(lais

Postgirokonto l(öln (tlLZ v010050) Nr ó327-50ó

Bankkonlen:
Commenì:ank llonn (tlLZ 38040007) Ni 1033950

Deutsche B¿nk Bonn (BLZ 38070059) Nr. o42494?

Pax-ßank l(öln (tlLZ 370óü 93) Nn l3 253011

Sparkasse llonn (llLZ 3tì050000) Nr. 42 721



manufacture d'orgues luxembourgeoise s. à r. l. - 7440 lintgen luxembourg - té|. 32345

banque internat¡onale n0 4-110/3628
compte chèque postal no 15781-67Kerkfabriek Kristus Konlng

louls Straussstraat I

3:2020 Antwerrren

lintgen, le 6.7.1999

Sehr geehrter Herr ?farrer,
sehr geehrte Damen und Herren.

Eaben Sle Dank für dle Elnladung zur Angebotsabgabe bezüglich der
tlberholung Threr Klais-Orgel,

leider sind wir ftlr die nächsten zwei b1s drei Jahre ausgebucht, so

dass eln Angebot unsererselts kaum sinnvolL erscheint.

Wlr bitten um Ïhr Verständniss und grtissen Sle freundlich.

Georg Westenfelder
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STAÍ An}¡AUT8 - PI{'SORGEI.,BOIIWER
llccrblrn 94

3l8e Krr¡bark-tll¡kom
Tel. (011) t8 71 92

OFFERTE AAN KERKFABREIK KRISTUS KONING, L. STRAUSSTRAAT T,

2A2O ANTIr¡\¡ERPEN.

Voorwerp: Algehele herstelling van het KLAIS-orgel
volgens bestek opgemaakt door de heer
Koos Van De Linde (Utrecht)

Alle prlJzen zlJn excluslef BTh/. Het bedrag BT\r/ vindt U

achteraan biJ de totaalsom.

L Herstelllne van het plJpwerk:
De bevlltlng onder de stoppen wordt echter integraal
vervangen

Kostel.oos. De afzonderllJke ventllator voor het zwelwerk
kon wegens de uiterst korte tiJdspanne waarin deze of-
ferte dlende opgemaakt te worden, niet op zijn toestand
en Julste gegevens worden nagetrokken. Een meerprijs
voor eventuele vervanging kan binnen korte tijd worden

opgegeven

'720.OOO

2a Herstel van d,e ,wlgdladen, ultgezonderd de afgekoppelde
superoktaafkoppels: Het Molton afsluitingsmateriaal van
de plJpenstokken wordt vervangen door Lokeus leder; BO3.OOU,-

b Restauratle en terugplaatslng superoktaafkor;pels :

De afgekoppelde øonducten worden integraal vervangen
door flexlbel type P.A.P. (Westaflexwerke) f3o.oOO,-

3 ldlndkanalEn. tremulant conducten:
Herstellen van wlndlekken der wlndkanalen door aanbren-
gen van nleuwe lederstroken, herstellen tremulant,
vervangen van kartonconducten door flexibef (P.A.P)
voor de eanslultlng van sommlge frontladen en relais 5þ.Ollur-

4 Nazlcht en ameren van de ventLlator:

,

+ 9



STAN AR¡IAUT8 - PIiÍPORGEIJBOUWER
ll¡orbeon 94

3382 Xer¡ba¡k-fllskom
lct. (01t) ,E 71 92

5 Vervanglng van celi.ikrichter Ile ouderwetse
wordt vervangen door een gelijkrichter van

mlnXmum

gedeelte
naar keuze

Frans elken
Êpeeltafel

omvorflter
minstens BOA.

85. OOO, *

6 Vernleuwen elektrische bedradlns: Van aan speeltafel
magnetentot aan de magneten, vervangen defekte

7 Bouw nieuwe speeltafel: volgens bestek.
Computer-Sètzer v.d. Solld State Logic' Stonesfield'
Oxford (Engeland). Toetskoppelingen worden eveneens

elektronlsch ultgevoerd. De speeltafel zal een uiterste

l_96. OOO, -

aan bewegende kontakten bevatten. Electronlsch
wordt modulalr ultgevoerd. Generaal crescendo

lnstelbaar. Meubel ultgevoerd ln massief
1o keus, lncluslef panalen. Levering der

omstreeks 3/ q' van de ultvoeringstermijn 1. 665. OOO

8 Herstelll zwelkast: De bestaande balgjes worden ge*

heel vernleur¡rd. Dlchtmaken van vensteropenlng in
Oregon Kroon, ultgevoerd als kader en paneelwerk.

BIJ onvoLdoende demplng van de zwelkast wordt deze

van een 2owand ln watervagt multlplex voorzlen met

tussenln ecn rulmte dle opgevuld wordt met akoestl-
1-04. 5OO, -sche panelen,

of gewoon een luchtrulmte(spouw) 52.Ooo,-

9 Vervangan verwormde delen: Ernstl g door memel aange-

taste dclen worden vervangen door nieuw hout ln. Oregon'

Knoon. Llcht aangetaste t¡rorden behandeld met 'rXylamonrl
10 HoutbekLedlng onderkaet front: ultvoering in:

- Masslef elken paneelwerk: 38O.OOO,-

- Multlplex eikr pa.neelwerk:

- Vertikale planken in Oregon Kroon (open voeg)
1-96 . 0OO, -

78. OOO, -

20. OOO, -

2BO. OOO, -

,''+
t,



8TI¡¡ IRNAUTS . PIiÍPONCET¡BOUTER
l{¡crbran 94

3382 Korobrtk-tilekoñt
Tct. (011) 58 71 92

1-L Transoortkosten ( a1lerlei. ) : 40. OOO, -

L2 Relskosten(nlet tn de posten begrepen); 290. OOO

samen:

BT\,rl 19% :

TOTAAL : 5. 19L,97O, F rank

Ðe gar€u1t1e op de uitgevoerde werken bedraagt lOjaar,
beharve voor ontstemmen en normale srijtage en ontregelingen.

- De werken kunnen aangevat worden op 1 Febr. 1989 indien
de off,fcleLe opdrachtgeving geschied vòòr 15 Aug. a.s.

- Dè ultVöerlngstermiJn beloopt 12 maanden.

Succee tles:
De suggestles zlJn in de tekst verwerkt 1n die zin dat ik
steedg opteer voor de beste materlalen om op langere termijn
flnar¡cleeL voordeä1 te bewerkstelllgen. Indien deze optle
zlnloos duur ultvlel is er gekozen voor de beste priJs/kwali-
teùt-verhoudfng.

Referen les':
Nleuwboubr te Hoeleden St Amands (zLe foto)
Reetauratle van de wlndladen van het CavailIé-CoIl*orgef bij
de Patcrs Jezulten te Heverlee
Grotcndcelse restauratle var¡ het Robustellyorgel (1775)
te l¡lakkcrzeel (uf ¡ Leuven)
Groot eantal gellJkaardlge herstellingen aan gelijkaardige
lnstrumenten van gellJke aard maar kleinere omvang.

4. 363. OOO, -
B2B. 970, -

//
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BETALlNGSVOORI¡/AARÐBN :

De Kerkfabrlek Krlstus Konlng z¡,rl i: jch crtc>c vr:r.binden
om te storten de som van TOO.OOO,FT = (BT\^/ L9%) i_g3.OOO,Fr=
833.ooorFr tenlaatste dertig dagen vòòr de aanvang der werken,
om een feflloze voorbereldlng van de werken te bewerkstelligen.

Het resterend bedrag van 4.358.97O,Fr wordt vcrdccld in
twaalf getlJke schlJven van 363.248,Fr ieder, waarvan elke
schiJf dlent betaald ufterlf.Jk de laatste dag van een verstreken
kalendermaand van de,,overeengekomen uitvoeringstermi jn.

Op deze wlJze rest de laatste schijf van 363.248,Fr als
waarborg lndlen biJ de voorloplge oplevering onvolmaaktheden
ln de ultvoerlng worden vastgesteld die nodig dienen aangepast
te worden.

- Bij laattiJdlge betallng behoudt de..Orgelbouwer zich uit-
drukkellJk het recht voor om de werken voor een door hem

te bepalen duur tê onderbneken en de uitvoeringstermijn voor
een door heû te bepalen duur te verlengen.

rndlen fakturen nlet tlJdlg zlJn betaald en na een aanmanlng
van de orgeJ.bouwer op gel.lJk welke wlJze, Írâ acht dagen nlet
zlJn betaard heeft de orgeLbouwer automatlsch en zonder dat
enlg verhaar mogerlJk ls rgcht op een nalatigheldstnterest
van 20% te rekenen var¡af faktuurdatum met een mlnlmum van
tlendulzend Frank.

Stan Arnauts Orgelbouwer


